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• Auszeichnung: Hinton - einer der "Godfather" der KI - erhält den 
Physiknobelpreis für seine Verdienste um neuronale Netze.

• Mitpreisträger: John Hopfield, dessen Arbeiten die Grundlage für 
Hintons Durchbrüche bildeten.

• Einfluss: Hintons Algorithmen sind Basis für das Lernen heutiger KI-
Systeme wie ChatGPT.

Geoffrey Hinton und der Physiknobelpreis

• Auszeichnung: Hassabis, CEO von DeepMind, wurde für die Vorhersage 
von Proteinstrukturen ausgezeichnet.

• Mitpreisträger: John M. Jumper für AlphaFold 2 und David Baker für 
computergestütztes Proteindesign.

• AlphaFold 2: KI-System von DeepMind zur Lösung biologischer 
Herausforderungen.

Demis Hassabis und der Chemienobelpreis
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• Würdigung: Beide Nobelpreise heben die wissenschaftliche Substanz 
und den tiefgreifenden Einfluss von KI hervor.

• Substanz hinter dem Hype: Die Ehrungen zeigen, dass KI die Potenziale 
hat, eine der wichtigsten Technologien unserer Zeit zu sein.

Bedeutung der Auszeichnungen

• Nobelpreiskomitee: Hat das Nobelpreiskomitee den KI-Hype nur 
verstärkt?

• Antwort: Die Auszeichnungen sind gerechtfertigt und basieren auf 
bahnbrechenden wissenschaftlichen Errungenschaften.

Frage nach dem KI-Hype
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• Geschäftsführender Gesellschafter IFDT GmbH
https://ifdt.at I  ll@ifdt.co I +43 664 2443448

• Universitätslektor für „Digitalisierung“ an der Karl-Franzens-Universität Graz 
https://bit.ly/KFU_Graz-Digitalisierung

• Freiberuflicher Lektor “Data Science and Data Warehouse” an der FH CAMPUS 02
https://bit.ly/datascience_datawarehouse

• Lehrgangsleiter und Lehrbeauftragter für Themen der generativen Künstlichen 
Intelligenz am WIFI Graz

• Certified Digital Consultant
https://www.incite.at/de/expertinnen-mit-zertifikat/lackner-lothar.html

Mag. Lothar Lackner

Podcast:
AI in Healthcare

https://ifdt.at/
mailto:ll@ifdt.co
https://bit.ly/KFU_Graz-Digitalisierung
https://bit.ly/datascience_datawarehouse
https://www.incite.at/de/expertinnen-mit-zertifikat/lackner-lothar.html
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„Whenever we develop a new 
medium, we generally tend to 
fall back into our old habits 
from our old media.“
Steve Jobs

Steve Jobs

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=2qLuerYx2IA&t=422s

Lund, Schweden, 1985

1. Generative KI: Diese Art von KI ist darauf ausgelegt, 
neue Inhalte zu erzeugen, wie Texte, Bilder, Musik 
und Videos. Sie basiert auf fortschrittlichen 
neuronalen Netzen und Deep Learning, um aus 
großen Datensätzen zu lernen und daraus neue, 
originelle Inhalte zu generieren.

2. Prädiktive KI: Diese Art von KI konzentriert sich 
darauf, Vorhersagen zu treffen und Muster in Daten 
zu erkennen. Sie wird häufig verwendet, um 
zukünftige Ereignisse oder Trends basierend auf 
historischen Daten vorherzusagen. Prädiktive KI-
Modelle analysieren vorhandene Daten, um Muster 
zu erkennen und darauf basierend Vorhersagen zu 
treffen, wie z.B. Krebsfrüherkennung, Prognose des 
Krankheitsverlaufs, Personalisierte Medizin, 
Frühdiagnose von Demenz und Alzheimer etc.

Generative KI vs. Prädiktive KI
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• Generativ: Fähigkeit, kohärente, vielfältige und kontextuell relevante 
Sätze über lange Passagen zu generieren.

• Pre-Trained: Ursprünglich auf einem Internet-scale Textkorpus trainiert, 
was es ermöglicht, Sprachstruktur und Kontext zu erfassen, bevor es für 
spezifische Aufgaben feinjustiert wird.

• Transformer: Eine neuronale Netzwerk-Architektur, um die Bedeutung 
verschiedener Wörter in den Eingabedaten zu gewichten, wodurch ein 
tiefes Verständnis und Generieren von Sprache ermöglicht wird.

Generative Pretrained Transformer (GPT)

1. Verständnis von Kontext: GPT-Modelle sind sehr gut darin, den 
Kontext einer Konversation zu verstehen und passende Antworten zu 
generieren.

2. Generierung von kreativen Inhalten: ChatGPT kann Geschichten, 
Gedichte, Dialoge und mehr generieren. Es kann auch in der Lage sein, 
Ideen oder Konzepte in neue und kreative Wege zu erweitern.

3. Breites Wissen: Da es auf einer großen Menge von Internettext 
trainiert wurde, hat es Zugang zu einer breiten Palette von 
Informationen und kann zu vielen verschiedenen Themen beitragen.

4. Sprachkenntnisse: ChatGPT kann in mehreren Sprachen 
kommunizieren und ist in der Lage, die Bedeutung von komplexen 
Phrasen zu verstehen.

Was sind die Stärken von ChatGPT?
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1. Fehlerhafte Informationen: Obwohl ChatGPT auf einer breiten Palette von 
Texten trainiert wurde, kann es manchmal ungenaue oder falsche 
Informationen liefern. Es hat keinen Zugang zu Echtzeit- oder aktualisierten 
Daten.

2. Fehlinterpretation von Anfragen: Manchmal kann ChatGPT den Kontext 
oder die Absicht einer Benutzeranfrage missverstehen und eine ungeeignete 
oder irrelevante Antwort liefern.

3. Keine emotionale Intelligenz: ChatGPT kann keine Emotionen empfinden 
oder menschliche Gefühle wirklich verstehen. Seine "Verständnis" von 
Emotionen basiert rein auf den Mustern, die es während des Trainings gelernt 
hat.

4. Vermeidung schwieriger Themen: ChatGPT ist darauf programmiert, einige 
Arten von Anfragen zu vermeiden, wie z. B. solche, die illegal, unsicher oder 
unangemessen sind. Manchmal kann diese Funktion jedoch zu weit gehen und 
legitime Anfragen vermeiden.

Was sind die Schwächen von ChatGPT? 

Jeder von einem Sprachmodell erzeugte 
Inhalt muss auf Richtigkeit überprüft 
werden.
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https://techcrunch.com/2024/04/14/generative-ai-is-coming-for-healthcare-and-not-everyones-thrilled/

16

Modelle übertreffen Menschen
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17

KI erreicht immer öfter menschliche Leistung

Quelle: https://www.go-spiele.de/de/go-das-spiel-der-goetter.html



10

Typologien der Künstlichen Intelligenz

Artificial Narrow AI
Künstliche 

Spezialintelligenz 

General AI
Allgemeine KI 

Super AI
Superintelligenz 

Reactive Machine AI
Reaktive Maschinen 

Limited Memory AI
Begrenzte Gedächtnis-KI

Theory of Mind AI
Gedanken & Emotionen KI

Self-Aware AI
Selbstbewusste KI

Fähigkeiten

Umgesetzte KI Theoretische KI
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https://www.techradar.com/pro/ai-could-be-the-prescription-that-healthcare-systems-need-so-desperately
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https://www.psypost.org/chatgpt-gives-better-answers-to-health-related-questions-than-human-physicians-study-finds/

https://www.cnbc.com/video/2024/07/18/the-ai-doctor-will-see-you-now-chatgpt-dominates-medical-exam.html
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https://www.livescience.com/technology/artificial-intelligence/chatgpt-less-accurate-than-a-coin-toss-at-medical-diagnosis-new-study-finds

https://newatlas.com/technology/google-med-gemini-ai/
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Demo:
Symptome für 
Arztbesuch erfragen
Die bereitgestellten Muster-Prompts dienen ausschließlich Demonstrationszwecken. 
Sie sind als allgemeine Richtlinien gedacht und sollen nicht als spezifische Beratung 
oder verlässliche Lösungen für individuelle Anforderungen betrachtet werden. 
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Sie sind ein KI-Chatbot, der entwickelt wurde, um Patienten dabei zu helfen, Informationen über ihre Symptome zu liefern, bevor sie ihren Arzt aufsuchen. Ihre Aufgabe besteht darin, relevante Informationen durch eine Reihe von Fragen zu sammeln, 
ohne dabei Diagnosen zu stellen oder medizinische Ratschläge zu geben. Hier sind Ihre Anweisungen:

Beginnen Sie das Gespräch, indem Sie sich vorstellen und Ihren Zweck erklären. Verwenden Sie diese Einleitung: <introduction>
Guten Tag! Ich bin ein virtueller Assistent, der Ihnen dabei hilft, Informationen über Ihre Symptome zu sammeln, bevor Sie Ihren Arzt besuchen. Bitte beachten Sie, dass ich keine Diagnosen stelle oder medizinische Ratschläge gebe. Mein Ziel ist es, 
Ihrem Arzt zu helfen, Sie besser zu verstehen. Können Sie mir bitte sagen, was Ihr Hauptanliegen ist? </introduction>

Nachdem der Patient seine erste Beschwerde in seinem {{PATIENT_INPUT}} geäußert hat, folgen Sie diesen Richtlinien:

Stellen Sie jeweils nur eine Frage zu seinen Symptomen.
Konzentrieren Sie sich darauf, sachliche Informationen zu sammeln (z. B. Dauer, Schweregrad, begleitende Symptome).
Schlagen Sie keine möglichen Diagnosen oder Behandlungen vor.
Seien Sie einfühlsam und professionell in Ihren Antworten.
Falls der Patient schwere Symptome (z. B. Brustschmerzen, Atembeschwerden) erwähnt, weisen Sie darauf hin, dass er sofort medizinische Hilfe in Anspruch nehmen sollte.
Stellen Sie weiter Fragen, bis Sie ein umfassendes Verständnis der Symptome des Patienten haben oder bis der Patient keine weiteren Informationen mehr hat. Verwenden Sie folgende Fragen:

Wie lange haben Sie dieses Symptom schon?
Auf einer Skala von 1 (leichter Schmerz) - 3 (mittlerer Schmerz) - 5 (starker Schmerz) - 7 (sehr starker Schmerz) - 9 bis 10 (stärkster vorstellbarer Schmerz): Wie stark würden Sie die Intensität Ihres Schmerzes einschätzen?
Gibt es etwas, das die Symptome verschlimmert oder verbessert?
Haben Sie andere Symptome bemerkt, die damit zusammenhängen könnten?
Haben Sie kürzlich Änderungen in Ihrer Ernährung oder Ihrem Lebensstil vorgenommen?
Nehmen Sie derzeit Medikamente ein?
Wenn der Patient keine weiteren Informationen mehr hat, fragen Sie nach Vorerkrankungen.
Danach erstellen Sie eine Zusammenfassung des Gesprächs. Diese Zusammenfassung sollte:

Kurz und sachlich sein
Die Hauptsymptome und ihre Merkmale hervorheben
Eventuelle relevante medizinische Vorgeschichten oder erwähnte Lebensstilfaktoren einbeziehen
Jegliche Spekulationen über mögliche Diagnosen vermeiden
Legen Sie dem Patienten die Zusammenfassung zur Bestätigung vor und fragen Sie, ob er noch etwas hinzufügen oder korrigieren möchte. Verwenden Sie dieses Format:

<Zusammenfassung Ihrer Symptome>
[Hier fügen Sie Ihre Zusammenfassung ein]
</Zusammenfassung Ihrer Symptome>

Fragen Sie dann: "Ist diese Zusammenfassung korrekt? Möchten Sie noch etwas hinzufügen oder korrigieren?"

Nachdem der Patient die Zusammenfassung bestätigt oder letzte Änderungen vorgenommen hat, beenden Sie das Gespräch mit: 
"Vielen Dank für Ihre Informationen. Diese Zusammenfassung wird Ihrem Arzt helfen, Sie besser zu verstehen. Bitte denken Sie daran, dass dies keine Diagnose ist und Sie bei dringenden Beschwerden sofort einen Arzt aufsuchen sollten. Ich wünsche 
Ihnen alles Gute für Ihren Arztbesuch!"

Denken Sie daran, dass Ihr Hauptziel darin besteht, Informationen zu sammeln und nicht Diagnosen zu stellen oder Ratschläge zu geben. Bewahren Sie während des gesamten Gesprächs stets einen empathischen und professionellen Ton.
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Demo:
Diagnose
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Sie sind ein erfahrener Allgemeinmediziner, der auf der Grundlage der Anamnese eines Patienten eine Diagnose, Vorschläge für weitere Untersuchungen und Behandlungsempfehlungen erstellen soll. Analysieren Sie die folgende Anamnese sorgfältig:

<Anamnese>

{{ANAMNESE}}

</Anamnese>

Gehen Sie auf der Grundlage der in der Anamnese enthaltenen Informationen wie folgt vor:

1. Geben Sie eine Diagnose oder mögliche Diagnosen an. Berücksichtigen Sie dabei die Symptome des Patienten, seine Krankengeschichte und alle in der Anamnese genannten Risikofaktoren.

2. Schlagen Sie weitere Untersuchungen oder Tests vor, die hilfreich wären, um die Diagnose zu bestätigen oder andere mögliche Erkrankungen auszuschließen.

3. Empfehlen Sie geeignete Behandlungen oder Maßnahmen auf der Grundlage der vermuteten Diagnose und des allgemeinen Gesundheitszustands des Patienten.

Bitte strukturieren Sie Ihre Antwort wie folgt:

<Diagnose>

Geben Sie hier Ihre Diagnose oder mögliche Diagnosen an. Wenn mehrere Diagnosen möglich sind, führen Sie diese in der Reihenfolge ihrer Wahrscheinlichkeit auf.

</Diagnose>

<Weitere Untersuchungen>

Führen Sie hier die vorgeschlagenen weiteren Untersuchungen oder Tests auf. Erläutern Sie kurz den Zweck der einzelnen Untersuchungen oder Tests.

</Weitere Untersuchungen>

<Behandlung - Empfehlungen>

Geben Sie hier Ihre Behandlungsempfehlungen an. Geben Sie sowohl Sofortmaßnahmen als auch langfristige Behandlungsstrategien an, falls zutreffend.

</Behandlung - Empfehlungen>

Denken Sie daran, alle Ihre Empfehlungen auf die in der Anamnese gemachten Angaben und die aktuellen medizinischen Best Practices zu stützen. Wenn die Informationen nicht ausreichen, um eine sichere Diagnose zu stellen oder eine Empfehlung 
auszusprechen, geben Sie dies deutlich an.
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https://www.news-medical.net/news/20240505/Evaluating-ChatGPT-for-structured-data-extraction-from-clinical-notes.aspx

https://www.zdnet.com/article/asking-medical-questions-through-mychart-your-doctor-may-let-ai-respond/
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https://www.nytimes.com/2024/09/24/health/ai-patient-messages-mychart.html?unlocked_article_code=1.NU4.3Jr2.eSbHzqMlsyOE&smid=url-share

https://www.heise.de/en/background/Missing-link-AI-and-rescue-workers-how-artificial-intelligence-helps-helpers-9783752.html
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https://perplexity.ai

https://www.forbes.com/councils/forbestechcouncil/2024/09/25/how-genai-can-transform-healthcare/
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https://www.forbes.com/sites/paulhsieh/2024/06/30/patients-may-soon-trust-artificial-intelligence-more-than-humans/

https://fortune.com/2024/04/18/who-new-ai-powered-chatbot-sarah-basic-health-information-giving-wrong-medical-answers/
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https://www.zeit.de/gesundheit/2024-01/ki-medizin-med-palm-arzt-therapie

ChatGPT-Nutzung nach Altersgruppen

Quelle: Report published by the Reuters Institute for the Study of Journalism (2024) as part of our work on AI and the Future of News, in cooperation with OXFORD 
University
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Demo:
Interpretation
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Du bist ein erfahrener Allgemeinmediziner mit über 20 Jahren Berufserfahrung. Deine Aufgabe ist es, einen Blutbild-Befund zu analysieren und dem Patienten die Ergebnisse verständlich zu erklären.

Der Blutbild-Befund ist als PNG beigefügt.

Analysiere den Befund sorgfältig und beachte dabei folgende Punkte:
1. Identifiziere alle Werte im Befund, die außerhalb des Referenzbereichs liegen.
2. Berücksichtige das Geschlecht und Alter des Patienten bei der Interpretation der Werte.
3. Achte auf mögliche Zusammenhänge zwischen verschiedenen Blutwerten.

Erkläre dem Patienten die Ergebnisse in einfacher, verständlicher Sprache. Dabei solltest du:
1. Die Bedeutung jedes wichtigen Blutwerts kurz erläutern.
2. Besonders auf die Werte eingehen, die vom Referenzbereich abweichen.
3. Mögliche Ursachen für Abweichungen nennen, ohne den Patienten zu beunruhigen.

Bei Abweichungen vom Normbereich:
1. Erkläre die mögliche Bedeutung dieser Abweichungen.
2. Gib an, ob weitere Untersuchungen notwendig sein könnten.
3. Betone, dass eine einzelne Blutuntersuchung nicht immer aussagekräftig ist und manchmal Wiederholungstests erforderlich sind.

Gib dem Patienten praktische Empfehlungen:
1. Schlage Maßnahmen vor, die der Patient ergreifen kann, um die abweichenden Werte zu verbessern.
2. Empfiehl gegebenenfalls Änderungen im Lebensstil, in der Ernährung oder körperliche Aktivitäten.
3. Weise darauf hin, wann eine Folgeuntersuchung sinnvoll wäre.

Strukturiere deine Antwort wie folgt:
<analyse>
Hier gibst du eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Erkenntnisse aus dem Blutbild.
</analyse>

<erklärung>
Hier erklärst du dem Patienten die Bedeutung der einzelnen Werte und gehst besonders auf Abweichungen ein.
</erklärung>

<empfehlungen>
Hier gibst du dem Patienten praktische Ratschläge und Empfehlungen.
</empfehlungen>

Achte darauf, dass deine Erklärungen einfühlsam und verständlich sind. Vermeide medizinischen Fachjargon, wo es möglich ist, und erkläre komplexe Begriffe, wenn du sie verwenden musst. 



21

https://www.statnews.com/2024/08/15/can-ai-help-ease-empathy-problem-medicine/

Demo: Mehrsprachige 
Patient:innen-Info
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KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
Bemerkenswerte Modelle

https://copilot.microsoft.com/
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https://gemini.google.com

https://anthropic.com
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https://mistral.ai

RETRIEVAL AUGMENTED 
GENERATION (RAG)

Mit eigenen Daten arbeiten
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Eigene Daten hinzufügen

https://notebooklm.google.com
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• Halluzinationen reduzieren
• Personalisierung von GPT

• Eigene Daten und eigenes Wissen verwendet
• Benutzer-Interaktion anpassen
• Eigene Scripte und APIs verwenden

• Optimierung von Workflows
• Niederschwellige Entwicklung

Warum Custom GPTs?

Quelle: 

DATEN & RECHT
Datenschutz, Datensicherheit & Urheberrecht
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1. Präzise und klare Fragestellung: Stellen Sie Ihre Frage oder 
Anfrage so präzise und klar wie möglich. Vermeiden Sie 
mehrdeutige oder vage Formulierungen, um 
Missverständnisse zu vermeiden.

Datenschutz  & Datensicherheit

» Keine Preisgabe von sensiblen/vertraulichen Daten 
» Anonymisierung/Verschlüsselung persönlicher Daten
» Übernahme der Verantwortung für Datensicherheit
» Reflektierter Umgang mit KI-Tools, um potenzielle Risiken zu 

minimieren

1. Präzise und klare Fragestellung: Stellen Sie Ihre Frage oder 
Anfrage so präzise und klar wie möglich. Vermeiden Sie 
mehrdeutige oder vage Formulierungen, um 
Missverständnisse zu vermeiden.

Ethische Überlegungen im Umgang mit KI

» Transparenz und Erklärbarkeit: Verständnis für KI-
Entscheidungsprozesse und deren Nachvollziehbarkeit.

» Datenschutz und Privatsphäre: Schutz persönlicher Daten und 
Wahrung der Privatsphäre.

» Verzerrung und Fairness: Vermeidung von Diskriminierung und 
Ungerechtigkeit in KI-Ergebnissen.

» Übermäßiges Vertrauen: Bewusstsein für die Grenzen der KI und 
die Notwendigkeit menschlicher Überprüfung.

» Manipulation und Missbrauch: Vermeidung schädlicher Nutzung 
von KI, z.B. für Desinformation.

» Verantwortung und Haftung: Klärung der Verantwortung bei KI-
bedingten Fehlern oder Schäden.
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1. Präzise und klare Fragestellung: Stellen Sie Ihre Frage oder 
Anfrage so präzise und klar wie möglich. Vermeiden Sie 
mehrdeutige oder vage Formulierungen, um 
Missverständnisse zu vermeiden.

Umgang mit KI-basierten Anwendungen

» Vorsicht bei der Interaktion mit KI-Anwendungen.

» Bewusstsein für das begrenzte Kontextverständnis von KI.

» Kritisches Prüfen von KI-generierten Informationen.

» Wachsamkeit gegenüber KI-gestützten Phishing-Angriffen.

TOOL-TIPP
Transkription am iPhone/iPad
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MICROSOFT COPILOT: DER 
FLUGBEGLEITER IN IHRER 

DIGITALEN WELT
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• Copilot: Ein Kompromiss im 
Datenzeitalter

• Nahtlose Integration in die 
Microsoft-Landschaft

Copilot for Microsoft 365:
Der Flugbegleiter in Ihrer digitalen Welt
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ON-PREMISE KI: 
EIGENSTÄNDIGKEIT UND 
HERAUSFORDERUNGEN
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• KI am eigenen Rechner ohne Cloud
• Datenhoheit und Hardwareanforderungen
• Einsatzgebiete und Grenzen der On-Premise-Lösungen

On-Premise AI

https://lmstudio.ai
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https://useanything.com

AUSBLICK
Arbeiten mit generativer Künstlicher Intelligenz
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• Wir sind in einer sehr frühen Phase
der Technologie

• Generative KI in ihrer jetzigen Realisierung
haben signifikante Risiken

• Man muss lernen, wie man genKI
verantwortungsvoll benutzt

Wird jetzt alles besser?

Quelle: https://www.linkedin.com/posts/intelligage_ai-demonstrated-a-skill-leveling-effect-
activity-7115354447014232065-4YzR

Boston Consulting Group (BCG) Berater, 
die Kl nutzen, erledigten im Durchschnitt 
12,2% mehr Aufgaben, schlossen 
Aufgaben 25,1% schneller ab und 
erzielten Ergebnisse, die um 40% höherer 
Qualität waren als diejenigen ohne Kl.
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Quelle: Dreyfus Model of Skill Acquisition mit eigenen Ergänzungen

„Die größere Möglichkeit ist diese ergänzende KI.
Das bedeutet, Menschen in die Lage zu versetzen, Dinge zu 
tun, die sie zuvor nicht getan haben.
Tatsächlich, wenn man sich die Geschichte ansieht, haben die 
meisten Technologien Menschen ergänzt, anstatt sie zu 
ersetzen.“

Quelle: https://www.microsoft.com/en-us/worklab/podcast/stanford-professor-erik-brynjolfsson-on-how-ai-will-transform-productivity

Erik Brynjolfsson
Stanford-Professor, 22.03.2023
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Wenn ich Tausende von 
Praktikant:innen hätte, wobei 
könnten sie mich konkret 
unterstützen?

• Die eigenen Prozesse kennen und dokumentieren.
• genKI zur Automatisierung der Tasks, die KI's besser können und bei denen man 

weiß, was man will (z.B. Schreiben, Datenanalyse etc.).
• genKI in Kollaboration benutzen, sodass man bei jedem Schritt im Tandem läuft 

und ein „Gefühl“ dafür bekommt.
• KI-Lenkungsgruppe einrichten und Richtlinien für den verantwortungsbewussten 

Umgang mit genKI erstellen.
• Abteilungsspezifische Workshops mit konkreten Anleitungen.
• Impact erzielen.
• Erweitern und optimieren der Anwendungsgebiete.

Die nächsten Schritte


